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Datum: 01.02.2016 [13:18:07 CET]
Von: "Purkert, Sascha (Immobilien Bremen)" <sascha.purkert@immobilien.bremen.de>
An: Olaf Brandtstaedter <bra@zfn.uni‐bremen.de>
Betreff: AW: Parkbebauung
Gedruckt Von: Olaf Brandtstaedter

Sehr geehrter Herr Brandstaedter,
gemäß Bremer Informa䬀猄onsfreiheitsgesetz sind wir nicht verpflichtet, die Öffentlichkeit über das höchste
Gebot und die Anzahl der Gebote in der ersten Ausschreibung zum Verkaufsverfahren der ehemaligen
Stadtgärtnerei in der Billungstraße zu informieren.
Wir informieren Sie aber gerne darüber, dass das Grundstück Billungstraße seit Samstag erneut im Rahmen
eines offenen Bieterverfahrens zum Kauf angeboten wird.
Mit freundlichen Grüßen,
i. A. Sascha Purkert
Immobilienentwicklung
_______________________________
 
Immobilien Bremen, Anstalt des öffentlichen Rechts
Theodor­Heuss­Allee 14
28215 Bremen
 
Geschäftsführung: Andrea Jost FRICS
 
Tel.: (0421) 361 89­705
Fax: (0421) 496 89­705
Mail: sascha.purkert@immobilien.bremen.de
Internet: www.immobilien.bremen.de
 
Diese E­Mail kann vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen enthalten. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind oder diese E­
Mail irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und vernichten Sie diese Mail. Das unerlaubte Kopieren sowie die
unbefugte Weitergabe dieser Mail ist nicht gestattet. Die Immobilien Bremen ist nicht verantwortlich für die ordnungsgemäße, vollständige oder
verzögerungsfreie Übertragung dieser Nachricht.
 
Von: Olaf Brandtstaedter [mailto:bra@zfn.uni­bremen.de]
Gesendet: Donnerstag, 28. Januar 2016 15:08
An: Purkert, Sascha (Immobilien Bremen)
Betreff: Parkbebauung
 

Sehr geehrter Herr Purkert,

die angedachte Bebauung einer Parkfläche am Westrand des Knoops Park ist
in der Bevölkerung sehr umstritten.
Davon zeugen 3.000 Protestunterschriften, die unsere Bürgerinitiative Grünes St.
Magnus gegen die Planungen gesammelt und der Politik übergeben hat.
Weitere 5500 Unterschriften wurden bereits von den Bremer Bürgerinitiativen für
ein Volksbegehren gesammelt, das sich gegen die Bebauung von Grün­ und
Erholungsflächen wie die am Westrand des Knoops Park richtet.
Eine Dokumentation des seit mehreren Jahren andauernden Widerstandes gegen
das Projekt finden Sie unter www.gruenes­sankt­magnus.de, >Aktuelles, >Presse,
>Pressemitteilungen, Informationen zum Volksbegehren unter www.initiativen­
fuer­bremen.de

Immobilien Bremen hat die Fläche 515_233 bereits einmal ausgeschrieben und
dazu ein Mindestgebot von 2,2 Mio. € gefordert.
Das Ergebnis dieser Ausschreibung wäre laut IB­Pressesprecher Peter Schulz
und Presseartikel vom 13.7.2015 (siehe Anhang 1) "letztlich unbefriedigend"
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gewesen.

Unsere Bürgerinitiative interessiert sich für die folgende Information:
­ Auf wieviel Euro belief sich das höchste Gebot, das bei Immobilien Bremen zu
dieser 1. Ausschreibung einging?
­ Wieviele Gebote gingen bei Immobilien Bremen zu dieser 1. Ausschreibung ein?

Möglicherweise gehört es zu Ihrer strategischen Geschäftspolitik, derlei Auskünfte
der Öffentlichkeit nicht zu erteilen.

Die Öffentlichkeit hat hier aber aus unserer Sicht ein erhebliches Interesse daran,
dass eine hochwertige Fläche aus städtischem Besitz nicht unter Wert an einen
Investoren "verramscht" wird. Geschweige denn daran, dass dieses Fläche
überhaupt verkauft wird.

Wir möchte Sie daher bitten, uns die oben angefragten Informationen zukommen
zu lassen.
Nach Rücksprache mit der Bremischen Informationsfreiheitsbeauftragten, können
ja aus den entsprechenden Schriftstücken Passagen, aus denen hervorgehen
könnt, wer der Bieter ist, geschwärzt werden. Auf diese Weise werden Betriebs­
und Geschäftsgeheimnisse des jeweligen Bieters gewahrt.

Mit der Bitte um Beantwortung und
mit freundlichen Grüßen
Olaf Brandtstaedter
als Sprecher für die Bürgerinitiative Grünes St. Magnus
Tel: 376 11 42
Mobil: 0175 344 3405
E­Mail: bra@uni­bremen.de
Homepage: www.grunes­sankt­magnus.de
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